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Herzlich willkommen in 
der Sonnenberg-Klinik

Weit werden! Leitbild und Konzept

Das Behandlungskonzept der Klinik ist ganzheitlich 

ausgerichtet, um den besonderen Erfordernissen 

der an Krebs erkrankten Menschen gerecht zu wer-

den. Unser Ziel ist es, die Patienten zu unterstützen, 

ein erfülltes und selbständiges Leben in der Gesell-

schaft zu führen, sowie ihren Platz im Berufsleben 

zu finden. Dabei sind uns der Erhalt der Autonomie 

sowie die Achtung von Würde und Integrität der 

Patienten wichtig. Zur Erreichung eines individuell 

mit den Patienten abgestimmten Therapiezieles 

arbeiten alle Berufsgruppen eng zusammen. Der 

Schwerpunkt der Klinik liegt in der Durchführung 

stationärer Rehabilitationsbehandlungen für Tumor-

kranke. Vorrangige Ziele sind hier die Wiederherstel-

lung oder Verbesserung der körperlichen, seelischen 

und geistigen Gesundheit. Durch ein ganzheitliches 

Behandlungskonzept wird auf die individuellen 

Bedürfnisse der Patienten eingegangen. Es wird 

insbesondere Wert auf die Aktivierung von Kräften 

gelegt, die den Patienten helfen, Gesundheit zu 

entwickeln.

Die Patienten werden bei der Entwicklung eines 

Behandlungskonzeptes grundsätzlich mit einbezo-

gen, um die Motivation zur Gesundheitsprävention 

und Rehabilitation zu fördern und ihre Rolle als 

selbstverantwortlicher Partner der Therapeuten zu 

unterstützen. Durch die Übernahme von Mitver-

antwortung für die Gesundheit und neue Orientie-

rung im Leben können Patienten eigene Wege der 

Krankheitsbewältigung entwickeln und neue Kom-

petenzen erfahren. Durch das Angebot, Begleitper-

sonen mit in die Klinik aufzunehmen, besteht die 

Möglichkeit, Patienten einerseits durch Angehörige 

und Freunde emotional zu unterstützen und ande-

rerseits auch Interaktionen im Familienkreis thera-

peutisch zu begleiten. Die Sonnenberg-Klinik in Bad 

Sooden-Allendorf ist eine onkologische Fach- und 

Rehabilitationsklinik, die seit über 30 Jahren eine 

patientenorientierte Behandlung und Betreuung 

von Menschen mit bösartigen Erkrankungen durch-

führt. Ausgehend von einem biopsychosozialen 

Menschenbild haben die Mitarbeiter der Klinik die 

Vision, gemeinsam mit den Patienten durch eine 

ganzheitliche Behandlung ein Höchstmaß an Be-

schwerdefreiheit und Gesundheit zu erreichen und 

die Selbstheilungskräfte nachhaltig zu aktivieren.
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„Wer die Weite erfahren möchte, muss zunächst die Enge gespürt haben.“  
Gerhard Pelzer, Künstler und ehemaliger Patient der Sonnenberg-Klinik

Foto: „Antenne“, Detail aus der Installation „weit.werden“ von Gerhard Pelzer in der Sonnenberg-Klinik. Projekt anlässlich der Soodener Gespräche 07.



Die Sonnenberg-Klinik in Bad Sooden-Allendorf ist 

eine Fachklinik für Onkologie, Hämatologie und 

Immunologie, in der Anschlussheilbehandlungen 

und medizinische Rehabilitationen im Antragsver-

fahren durchgeführt werden. Die Klinik bietet Raum 

für 255 Patienten, die in Einzelzimmern mit Dusche, 

WC, Telefon und TV untergebracht sind. Ein Team 

aus unterschiedlichen Berufsgruppen von über 160 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Klinik sorgt 

für das Wohlergehen unserer Patienten. 

Die Klinik

In der Sonnenberg-Klinik werden stationäre Reha-

bilitationsmaßnahmen und Anschlussheilbehand-

lungen für die Rentenversicherungsträger und 

Krankenkassen durchgeführt. 

Aufgenommen werden Patienten mit soliden  

Tumorerkrankungen (ICD-10-GM: C00-C68, C73-

C80) und hämatologischen Systemerkrankungen 

(ICD-10-GM: C81-C96). Eine Ausnahme bilden  

lediglich bestimmte Tumorerkrankungen des Zen-

tralnervensystems. Begleiterkrankungen aus ande-

ren Fachgebieten können mitbehandelt werden.

In der Klinik werden sämtliche Behandlungsverfah-

ren der internistischen Onkologie (Chemotherapien, 

Hormontherapien, Immuntherapien) in Absprache 

mit den behandelnden Ärzten durchgeführt. 

Indikationen
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Spezielle Rehakonzepte wurden entwickelt für die 

Rehabilitation von Patienten mit Brustkebs, nach Be-

handlung gastrointentinaler Tumoren und Tumoren 

im Hals-Nasen-Ohren-Bereich, maligner Lymphome, 

nach Stammzelltransplantationen und Leukämien.

Folgestörungen nach Erkrankung und Behandlung 

wie Ernährungsprobleme, chronische Schmerzen, 

chronische Fatigue oder Konzentrations- und Ge-

dächtnisbeeinträchtigungen sind für uns ein beson-

derer Behandlungsschwerpunkt. 

Eine ambulante Behandlung (onkologische, häma-

tologische und immunologische Erkrankungen)  

ist in der kassenärztlichen Ambulanz der Klinik 

möglich.

Neben den Therapieangeboten besteht die Mög-

lichkeit zu vielfältigen Freizeitaktivitäten, wie z. B. 

Schwimmen, Wandern, Tischtennis, Billard, Kosme-

tikkurse u. a.

Ergänzend zum umfangreichen Programm der 

Klinik organisiert der Freundeskreis der Sonnenberg-

Klinik e. V. Konzerte, Lesungen, Wochenendsemi-

nare, Basare und den Patientenkongress „Soodener 

Gespräche“.

In einer rund um die Uhr geöffneten Kreativwerk-

statt können die Patienten selbständig oder unter 

Anleitung gestalterisch tätig werden. Um den 

spirituellen Bedürfnissen unserer Patienten gerecht 

zu werden, bietet unsere Pfarrerin Andachten, 

biblische Besinnung und Einzelgespräche an, die 

konfessionell nicht gebunden sind.



Ein Ärzteteam mit einem sehr breiten Erfahrungs-

spektrum in wissenschaftlich ausgerichteter und 

komplementärmedizinisch-naturheilkundlicher 

Medizin steht für unsere Patienten bereit. 

Die in der Klinik tätigen Fachärzte haben folgende 

Schwerpunkte: Innere Medizin, Hämatologie und 

Internistische Onkologie, Physikalische und Reha-

bilitative Medizin, Allgemeinmedizin, Psychothe-

rapeutische Medizin, Frauenheilkunde, Urologie, 

Anästhesiologie.

Medizinische Diagnostik und Therapie

Daneben sind Ärzte durch Zusatzbezeichnungen 

wie Rehabilitationswesen, Psychotherapie, Natur-

heilverfahren, Sportmedizin, Homöopathie und 

Akupunktur weiter qualifiziert. 

Mit der benachbarten, zur Klinikgruppe gehörenden 

Fachklinik für Orthopädie und Neurologie wird 

zusammengearbeitet. Des Weiteren besteht eine 

enge Kooperation mit dem Universitätsklinikum 

Göttingen, dem Klinikum Kassel sowie den nahege-

legenen Kreiskrankenhäusern Eschwege und Wit-

zenhausen.

•	Hämatologisches und klinisch-chemisches  

Notfall-Labor

•	Immunologisches Speziallabor (Immun

phänotypisierung)

•	Ultraschalldiagnostik

•	EKG, Langzeit-EKG, Belastungs-EKG,  

Langzeit-Blutdruckmessung

•	Lungenfunktionsdiagnostik

•	Endoskopie

•	Gynäkologische Untersuchungen

•	Urologische Untersuchungen

•	Radiologische Spezialuntersuchungen, wie  

Computertomographie, Kernspintomogra-

phie, Angiographie, Mammographie, Nukle-

armedizinische Untersuchungen in Koopera

tion mit benachbarten Kliniken

•	HNO-ärztliche Untersuchung in Kooperation  

mit niedergelassenem HNO-Arzt

•	Ärztliche Nachuntersuchungen

•	Sämtliche Therapien der Internistischen  

Onkologie (Chemotherapie, Hormontherapie, 

Immuntherapie u. a.)

•	Therapie von Begleiterkrankungen

•	Naturheilkundliche Therapien

•	Ganzheitliche Schmerztherapie mit unter

schiedlichen Methoden

•	Stomaberatung durch ausgebildete Stoma

therapeuten

•	Sprach- und Stimmtherapie

•	Psychosoziale Behandlung und Beratung

•	Ergotherapie

•	Sozialberatung

•	Neuropsychologische Diagnostik und Therapie

•	Kreative Therapieangebote

•	Ernährungsberatung und diätetische  

Behandlung

•	Umfassendes Informations- und Beratungs

programm zu verschiedenen Themen

•	Allgemeines und krankheitsspezifisches  

Gesundheitstraining

•	Physikalische und physiotherapeutische  

Therapien (Rückenschule, Atemgymnastik, 

Wassergymnastik, Beckenbodengymnastik u. a.)

•	Sport- und Bewegungstherapie
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Diagnostische 
Einrichtungen

Behandlungs- und
Beratungsangebote



In der Physiotherapie arbeiten Physiotherapeuten, 

Masseure, medizinische Bademeister, Badehilfen 

sowie Sport- und Gymnastiklehrer zusammen. 

Wesentliches Ziel der Behandlungen ist es, krank-

heits- und therapiebedingte Funktionseinschrän-

kungen zu beheben oder zu lindern sowie die An-

passung an den Alltag zu erleichtern. Dazu gehört 

auch, mit Hilfe der verschiedenen Therapieformen 

die Entwicklung eines neuen Körperbewusstseins 

und Körperverständnisses zu unterstützen.

Im Bereich Massagen und Bäder wird ein breites 

Spektrum physikalisch-balneologischer Behand-

lungen durchgeführt: verschiedene Massagetech-

niken, Elektrotherapie, medizinische Bäder, Schiele-

bäder, Dauerbrause, Kneippsche Anwendungen. 

In physiotherapeutischen Einzelbehandlungen 

werden Patienten mit Schmerzen, Bewegungsein-

schränkungen und/ oder Funktionsstörungen (bei 

Bedarf Krankengymnastik, manuelle Lymphdraina-

ge) individuell betreut.

Weiterhin werden Hilfestellungen zu Aktivitäten 

des täglichen Lebens vermittelt sowie Beratungen 

bei eventuell notwendigen Hilfsmitteln im Haushalt 

angeboten.

Wiederherstellung der physischen und psychischen Fähigkeiten

Es werden allgemeine Gymnastikgruppen unter-

schiedlicher Leistungsstufen sowie krankheitsspe-

zifische Gruppen nach Brustoperation, bei Schul-

terkontrakturen, Rückenschule mit dazugehörigen 

Mobilisations- und Stabilisationsübungen, Atem-

therapie und Wassergymnastik im Bewegungsbad 

durchgeführt.

Die körperliche Leistungsfähigkeit wird unter sport-

medizinischer Anleitung durch Sportgerätetraining, 

Ausdauertraining wie Ergometertraining und/ oder 

Walking gefördert.

Alle Behandlungsmaßnahmen begünstigen das 

physische und psychische Wohlbefinden und helfen 

bei der Wiederherstellung oder Verbesserung der 

Leistungsfähigkeit und der Reintegration in das 

soziale und berufliche Umfeld. 
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Sport- und Bewegungstherapie, Physiotherapie 
und physikalische Therapien



Eine Krebserkrankung ist für viele Patienten mit star-

ken seelischen und körperlichen Belastungen und 

Einschränkungen verbunden.

Nach Wunsch unterstützen und begleiten wir die 

Patienten bei der Krankheitsbewältigung und helfen 

ihnen dabei ihre seelische Befindlichkeit zu verbes-

sern und ihre Kräfte und ihre Lebensfreude wieder 

zu finden. Patienten mit Angst und depressiver 

Symptomatik helfen wir bei der Bewältigung dieser 

Symptome.

Sozialberatung

Viele Patienten kommen durch ihre Erkrankung, 

die Behandlung und ihre Folgen in eine schwierige 

soziale und wirtschaftliche Situation.

Die Sozialberatung hilft bei allen sozialrechtlichen 

Fragen. Hierbei stehen Fragen der beruflichen 

Wiedereingliederung, Möglichkeiten der beruflichen 

und medizinischen Rehabilitation, Rentenfragen, 

das Schwerbehindertenrecht, häusliche Pflege sowie 

ambulante und stationäre Weiterversorgung im 

Vordergrund. In einer Gruppe unterstützen wir die 

Patienten bei der Vorbereitung auf die berufliche 

Wiedereingliederung.

Kunsttherapie 

Die Maltherapie setzt die Gestaltung eines Bildes als 

therapeutische Maßnahme ein.

Dabei wird im Gestalten deutlicher die Befindlichkeit 

wahrgenommen und es können Veränderungspro-

zesse nachgespürt werden.

Wir bieten auch eine Einführung in verschiedene 

gestaltende Techniken an, mit denen dann eigen

ständig gearbeitet werden kann (arbeiten mit 

Speckstein, Aquarellieren, Flechten, Töpfern).

Musiktherapie 

„Musik ist das, was nicht gesagt werden kann, wo‑ 

rüber zu schweigen jedoch unmöglich ist.“ Victor Hugo

Musiktherapie schafft einen wertfreien Erfahrungs-

raum, in dem durch eine gemeinsame Suchbewe-

gung und Erforschung momentaner Stimmungen 

schöpferische Möglichkeiten zur Krankheitsverarbei-

tung gefunden werden können. Viele spannende In-

strumente aus verschiedenen Kulturen und Ländern 

(für Laien leicht spielbar) laden dazu ein, im aktiven 

Tun einen ganz persönlichen Ausdruck zu finden 

mit Klängen und Rhythmen, harmonisch oder 

dissonant, von kraftvoll bis zart, von hell bis dunkel, 

von laut bis leise und allen möglichen Zwischentö-

nen. Wir bieten Gruppen an, in denen die Patienten 

selbst aktiv tätig sein können und Gruppen, in de-

nen durch das Zuhören die Kraft der Musik an sich 

erlebt werden kann.

Logopädie   

Bestehen z. B. infolge einer notwendig gewordenen 

Operation oder einer Bestrahlungstherapie Stimm-, 

Sprech- oder Schluckstörungen, oder wurde der 

Kehlkopf entfernt und die stimmliche Mitteilung 

ist somit nicht mehr gegeben, ist der Logopäde für 

den Patienten zuständig. In einzeltherapeutischen 

Sitzungen wird dann, nach einem speziell auf die 

persönliche Situation zugeschnittenen Behand-

lungsplan, an den betroffenen Funktionen wie 

z. B. dem Schlucken und Sprechen gemeinsam 

mit dem Patienten gearbeitet. Diese individuellen 

Behandlungsmaßnahmen, wie auch informative 

und beratende Gesprächskreise mit anderen Pati-

enten, sollen dazu beitragen, die funktionellen und 

kommunikativen Möglichkeiten im Hinblick auf 

eine zufrieden stellende Lebenssituation soweit wie 

möglich wieder herzustellen.

Psychosoziale Beratung und Behandlung
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Psychoonkologie



Essen und Trinken bedeuten Genuss und Lebens-

qualität. „Gesunder“ Genuss kann darüber hinaus 

den Organismus stärken und vor Krankheiten 

schützen. Dies zeigen wissenschaftliche Erkennt-

nisse der letzten Jahre. Sie machen deutlich, dass 

eine ausgewogene Ernährung mit einem hohen 

Gemüse- und Obstanteil das Risiko für Krebserkran-

kungen vermindern kann.

Eine vollwertige Ernährung mit reichlich Gemüse, 

Rohkostsalaten, Obst und Vollkornprodukten ist 

deshalb ein wichtiger Bestandteil der Tumornach

sorge in der Sonnenberg-Klinik. Die Mahlzeiten 

werden in unserer Küche stets frisch zubereitet.

Individuelle Ernährungserfordernisse im Rahmen 

von Stoffwechselerkrankungen oder Therapiefolge-

störungen (Operation, Bestrahlung, Chemotherapie, 

Kostaufbau nach Sondenernährung u. a.) werden 

selbstverständlich berücksichtigt.

Im Rahmen von Vorträgen werden regelmäßig 

umfassende Informationen zur gesunden Ernäh-

rung gegeben. Praktische Kurse in der Lehrküche 

tragen dazu bei, eine vollwertige, vital- und ballast

stoffreiche Kost als gesundes Geschmackserlebnis 

zu erfahren und zur Veränderung der Ernährungs-

gewohnheiten zu Hause zu motivieren.

Für alle Fragen rund um die Ernährung stehen  

Diätassistentinnen und eine Ernährungswissen-

schaftlerin (Diplom-Ökotrophologin) für Einzel- und 

Gruppengespräche beratend zur Seite.

„Essen mit Genuss und Verstand“ zum Wohle des 

Tischgastes. Dafür garantieren wir nicht nur mit 

unserem Wort, sondern auch mit dem RAL-Güte-

zeichen, einem Symbol für gehobenes Niveau auf 

ernährungswissenschaftlicher und medizinischer 

Grundlage. Außerdem ist die Sonnenberg-Klinik seit 

Mai 2006 von einem unabhängigen Prüfinstitut für 

ökologische Speisekomponenten zertifiziert.

„Eure Lebensmittel sollen eure Heilmittel sein, eure 

Heilmittel sollen eure Lebensmittel sein.“ Paracelsus

Gesunde Ernährung – eine Grundlage für den Therapieerfolg
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Ernährung, Ernährungsberatung 
und Ernährungstherapien



Ein wesentlicher Bestandteil unseres Therapiekon-

zeptes sind Naturheilverfahren – Heilverfahren mit 

einer zum Teil schon jahrtausende alten Tradition.

Sie sollen helfen, die Selbstheilungskräfte des Orga-

nismus zu unterstützen, die allgemeine Leistungsfä-

higkeit zu steigern und nicht zuletzt präventiv einen 

Beitrag leisten zur Erhaltung der Gesundheit und 

des Wohlbefindens. Dies kann geschehen durch den 

Einsatz der klassischen Naturheilverfahren – Hydro-

therapie, Bewegungstherapie, Ernährungstherapie, 

Phytotherapie und Ordnungstherapie. Ergänzend 

kommen hinzu Methoden aus der traditionellen 

chinesischen Medizin wie Akupunktur. Biologische 

Therapien, die die Patienten schon zu Hause ange-

wandt haben, werden nach Möglichkeit weiterge-

führt.

Da es für den Einsatz naturheilkundlicher Verfahren 

keine allgemein gültigen Rezepte gibt – ein solcher 

Therapieeinsatz muss immer individuell für den 

einzelnen Patienten entwickelt werden – steht dem 

Patienten das Behandlungsteam der Sonnenberg-

Klinik gerne beratend zur Seite.  

Mehrere Ärzte besitzen die Zusatzbezeichnung 

„Naturheilverfahren“ und stehen in einer kontinuier-

lichen Weiterbildung auf diesem Gebiet. Damit wird 

garantiert, dass neue Erkenntnisse auch schnell den 

Weg in die Klinik finden.

Auch wird im Rahmen unserer Vortragsveranstal-

tungen ein Seminar „Naturheilkunde“ mit Informa-

tionen über die Grundlagen dieser Therapierichtung 

angeboten. Damit wird gewährleistet, dass der 

Reha-Aufenthalt auch Früchte trägt, wenn es darum 

geht, zu Hause, nach erfolgreicher Reha, ein lang-

fristiges und nachhaltig wirkendes Programm für 

die gesundheitliche Unterstützung zu entwickeln.

Aktivierung der Selbstheilungskräfte des Körpers
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Naturheilverfahren



Damit sich unsere Patienten während ihres Aufent-

haltes in der Sonnenberg-Klinik wohl fühlen, besteht 

die Möglichkeit an Freizeitangeboten und anderen 

Veranstaltungen teilzunehmen. Hier sind beispielhaft 

zu nennen die Nutzung des Schwimmbades und 

des Sportgeräteraumes (nach Öffnungszeiten) und 

der kostenlose DSL Access Point im Erdgeschoss. Des 

Weiteren besteht die Möglichkeit, kostenfrei an fol-

genden Veranstaltungen des Hauses – soweit diese 

stattfinden – teilzunehmen: geführte Wanderungen, 

Yoga, Tai Chi, DanseVita, Farb-, Typ-, Informations

seminar, Kosmetikschulung, Tischtennis.

Freizeitangebote

Weitere im Haus befindliche Angebote: kreativer 

Bastelkurs, kosmetische Behandlung, medizinische 

Fußpflege, Cafeteria, Billard, Dart, Internetterminals.

Wir möchten allerdings darauf hinweisen, dass 

diese Aufzählung nur beispielhaft ist. Das aktuelle 

Informations- und Veranstaltungsprogramm kann 

der Homepage der Klinik und dem Aushang im 

Eingangsbereich entnommen werden, Änderungen 

vorbehalten. 

Patienten verlangen heute berechtigterweise größt-

mögliche Qualität und Sicherheit. Ein Höchstmaß 

an Behandlungsqualität und Patientenzufrieden-

heit sind unser erstes Ziel. Seit Februar 2000 ist die 

Sonnenberg Klinik nach der DIN EN ISO 9001 und 

den Qualitätsgrundsätzen der DEGEMED zertifi-

ziert. Sie hat ein Qualitätsmanagementsystem mit 

rehaspezifischen Standards auf der Grundlage 

der DIN EN ISO 9001 eingeführt und umgesetzt. 

Bereits im Juni 2002 ist der Sonnenberg-Klinik das 

RAL Gütezeichen der Gütegemeinschaft Diät und 

Vollkost e. V. verliehen worden. Mit dem Recht zur 

Führung des Gütezeichens ist die Verpflichtung zur 

kontinuierlichen Erhaltung der zugrunde liegenden 

Qualitätsmanagement

Güte- und Prüfbestimmungen verbunden. 2004 

wurde im Rahmen der kontinuierlichen Prüfung 

von Sachverständigen der Gütegemeinschaft die im 

Haus angebotene Qualität der Vollkostformen und 

Diäten herausragend beurteilt. Hierfür wurde der 

Sonnenberg-Klinik eine besondere Anerkennung 

ausgesprochen.

Im Mai 2006 wurde uns das Zertifikat für ökolo-

gische Speisekomponenten (Bio-Zertifikat nach 

EG-Öko-Verordnung) verliehen.

Im Mittelpunkt unseres Qualitätsmanagements 

stehen der medizinische Behandlungserfolg, die 

Zufriedenheit und das Vertrauen unserer Patienten.

Der Weg in die Klinik

Anschlussheilbehandlung (AHB)

Die Aufnahme erfolgt direkt im Anschluss an einen 

Krankenhausaufenthalt und wird durch das behan-

delnde Krankenhaus eingeleitet. Für Patienten aus 

Nordrhein-Westfalen muss die Genehmigung für 

eine AHB bei der Arbeitsgemeinschaft für Krebsbe-

kämpfung in Bochum eingeholt werden.

Nachsorge und Festigungskuren 

Rehabilitationsbehandlungen dieser Art werden von 

den Rentenversicherungsträgern durchgeführt.

Hauptbelegungsträger der Sonnenberg-Klinik ist die 

Deutsche Rentenversicherung Bund (DRV Bund). Die 

Beantragung einer stationären Rehabilitation ist über 

die Krankenkasse in Verbindung mit einem ärztlichen 

Befundbericht möglich. Auch andere Rentenversiche-

rungen, Bundesknappschaft, Seekasse und Kranken-

kassen führen Rehabilitationsmaßnahmen in der 

Sonnenberg-Klinik durch. Auch hier müssen in jedem 

Fall vor Antritt der Rehabilitation die Kostenzusagen 

eingeholt werden.

Selbstzahler

Die Sonnenberg-Klinik ist eine beihilfefähige Klinik. 

Die Kostenübernahme für eine Rehabilitationsmaß-

nahme sollte vor Beginn der Maßnahme vorliegen. 

Begleitpersonen

Da wir wissen, dass die Anwesenheit eines lieben 

Menschen während der Rehabilitation eine günstige 

Wirkung auf das Wohlbefinden und die Ergebnisse 

der Therapiemaßnahmen hat, begrüßen wir aus-

drücklich die Mitaufnahme von Begleitpersonen. 

Aufnahmebüro 

Bei Rückfragen wenden 

Sie sich bitte an unsere 

Patientenaufnahme.

Telefon	05652 54-912

Fax	 05652 54-990
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Mit seinem angenehmen Klima, seiner idyllischen 

Lage und seinen wunderschönen Fachwerkbauten 

wird Bad Sooden-Allendorf nicht umsonst die „Perle 

des Werratals“ genannt. Romantische Gassen und 

bunte Straßen, Cafés und der Kurpark mit seinem 

Gradierwerk laden zum Bummeln, Staunen und 

Erholen ein.

Die Sonnenberg-Klinik liegt am Ortsrand, nur zehn 

Gehminuten bis zum Ortskern. Der regelmäßig ver-

kehrende Stadtbus hat eine Haltestelle direkt  

vor der Klinik.

Die Landschaft um Bad Sooden-Allendorf ist mär-

chenhaft, sammelten doch die Brüder Grimm in 

dieser Region ihre weltweit berühmten Kinder- und 

Hausmärchen.  

Als unvergessliche Naturschönheiten laden die 

märchenhaften Wander- und Radwege zu abwechs-

lungsreichen Aktivitäten ein. Der hohe Meißner 

lockt Wanderfreunde mit seinen romantischen 

Wiesenhängen und die Teufelskanzel im nahen 

Eichsfeld mit einem spektakulären Blick über das 

Werratal. Eine weitere Sehenswürdigkeit ist die ca. 

50 km entfernte Wartburgstadt Eisenach. Auf der 

Wartburg, die dem UNESCO-Weltkulturerbe ange-

hört, übersetzte Martin Luther das Neue Testament. 

Zudem erlangte Eisenach als die Geburtstätte des 

Komponisten Johann Sebastian Bach Bekanntheit. 

 

Weitere Möglichkeiten für Museen, Theater, Bum-

meln und bunte Einkaufsgelegenheiten bieten die 

documenta-Stadt Kassel und die Universitätsstadt 

Göttingen. Beide sind nur ca. 40 km entfernt. 

Erholung in märchenhafter Umgebung
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Zu Gast in
Bad Sooden-Allendorf



Anfahrt mit dem Auto

Aus Norddeutschland: A7, Abfahrt Autobahndreieck Drammetal auf A38 Richtung Halle, Leipzig,  

Nordhausen, Anschlussstelle Friedland Richtung Bad Sooden-Allendorf / Eschwege / B27

Aus Süddeutschland: A4, Abfahrt Bad Hersfeld dann Richtung Eschwege / Göttingen B27

Aus Richtung Kassel: Über das Autobahnkreuz Kassel A7 in Richtung Hannover,  

Abfahrt Hann. Münden / Hedemünden dann Richtung Witzenhausen / Eschwege B80 / B27

Aus Richtung Eisenach / Erfurt: A4, Abfahrt Eisenach/West dann Richtung Eschwege / Göttingen B7 / B27

In Bad Sooden-Allendorf: Aus Norddeutschland, aus Richtung Kassel und aus Richtung Eisenach / Erfurt kom-

mend jeweils über die 1. Abfahrt rechts auf die Brücke fahren, auf der Brücke links abbiegen und in Richtung 

Trubenhausen / Kammerbach fahren, dann biegen Sie in die dritte Strasse rechts, die Hardtstraße ein, in der sich 

die Sonnenberg-Klinik befindet

Wir möchten darauf hinweisen, dass für DRV-Versicherte, die mit dem PKW anreisen, für die Reisekostenerstat-

tung nur die kürzeste Strecke zugrunde gelegt wird.

So finden Sie die Sonnenberg-Klinik in Bad Sooden-Allendorf
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Ansprechpartner und Kontakt

Sonnenberg-Klinik 

Werner Wicker KG

Hardtstraße 13

37242 Bad Sooden-Allendorf

E-Mail info@sonnenberg-klinik.de

www.sonnenberg-klinik.de

Klinikleitung

Priv.-Doz. Dr. med. Johannes Zahner

Chefarzt

Dirk Vlote

Verwaltungsleiter
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Aufgrund der besseren Lesbarkeit verwenden wir 

bei Personenbezeichnungen meist nur die männ-

liche Form. Selbstverständlich sind immer beide 

Geschlechter angesprochen.

Zentrale	 		

Telefon		  05652 54-1

Gebührenfreies 

Service-Telefon	 0800 7358700

Aufnahmebüro		

Telefon		  05652 54-912

Fax		  05652 54-990

Chefarztsekretariat	

Telefon		  05652 54-916

Fax		  05652 54-200

Verwaltungsleitung Sekretariat	

Telefon		  05652 54-911

Fax		  05652 54-986

Besuchen Sie auch unser Patientenforum im 

Internet: www.forum.sonnenberg-klinik.de

Teilsortiment in Bio Qualität
DE-ÖKO-003



Die Wicker-Gruppe umfasst in privater Trägerschaft elf Rehabilitationskliniken und zwei Akut-Krankenhäuser in Hessen, Nord

rhein-Westfalen und Thüringen. Ebenfalls zur Wicker-Gruppe gehören vier Wohn- und Pflegeheime sowie die Kurhessen  

Therme in Kassel-Bad Wilhelmshöhe und die Taunus Therme in Bad Homburg v. d. Höhe.

Gerne senden wir Ihnen Informationsmaterial der gewünschten Kliniken und Einrichtungen zu. Bitte wenden Sie sich an das

Wicker-Servicezentrum | Brunnenallee 29 | 34537 Bad Wildungen | Telefon 05621 806-213 | E-Mail service@wicker.de

Reha-Kliniken

Ayurveda-Klinik, Kassel-Bad Wilhelmshöhe

Habichtswald-Klinik, Kassel-Bad Wilhelmshöhe

Hardtwaldklinik I, Bad Zwesten

Hardtwaldklinik II, Bad Zwesten

Inselsberg-Klinik, Tabarz / Thüringen

Klinik am Homberg, Bad Wildungen

Klinik am Osterbach, Bad Oeynhausen

Klinik Hoher Meißner, Bad Sooden-Allendorf

Neurologische Klinik Westend, Bad Wildungen

Sonnenberg-Klinik, Bad Sooden-Allendorf

Wicker-Klinik / Wirbelsäulenklinik, Bad Homburg

Wicker-Klinik, Bad Wildungen

Akut-Krankenhäuser

Werner-Wicker-Klinik, Bad Wildungen

Neurologische Akutklinik, Bad Zwesten

Wohn- und Pflegeheime, Bad Wildungen

Pflege- und Betreuungszentrum Waldeck

Wohn- und Pflegeheim Am Laupark

Wohn- und Pflegeheim Goeckestift

Pflege- und Betreuungszentrum Kaiserhof

Thermen

Kurhessen Therme, Kassel-Bad Wilhelmshöhe

Taunus Therme, Bad Homburg v. d. Höhe

Hotel

Hotel Hochsauerland, Willingen

Kliniken und Einrichtungen der Wicker-Gruppe

Bad Oeynhausen
(Nordrhein-Westfalen)

Bad Sooden-Allendorf
Bad Wildungen

Kassel

Bad Zwesten

Bad Homburg

Tabarz
(Thüringen)

HESSEN

Willingen

www.wicker.de


